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Mitglieder des VBE können sich ihre voraussichtlichen Versorgungsbezüge beim VBE 

berechnen lassen.  

Wichtig ist dabei die genaue Erfassung der Laufbahndaten.  

 

Man kann sich die voraussichtlichen Versorgungsbezüge auch mit einem Rechner auf 

der Homepage des LBV (https://www.finanzverwaltung.nrw.de/de/versorgungsrechner-

versorgungsabschlagsrechner) selbst berechnen.  

Der Antrag auf Versorgungsauskunft muss seit Oktober 2008 auf einem Vordruck des 

LBV gestellt werden und bei der Bezirksregierung eingereicht werden. Diese leitet den 

Antrag zusammen mit der Personalakte an das LBV weiter.  

 

Nach dem LBeamtVG NRW § 57 gilt: 

(10) Die für die Festsetzung der Versorgungsbezüge zuständige Behörde hat ab dem 1. 

Januar 2021 Beamtinnen und Beamten, die das 55. Lebensjahr vollendet haben, auf 

Antrag eine Auskunft zum Anspruch auf Versorgungsbezüge nach der Sach- und 

Rechtslage zum Zeitpunkt der Antragsstellung zu erteilen. Ein wiederholter Antrag ist 

frühestens nach drei Jahren möglich. In besonders begründeten Fällen ist eine solche 

Auskunft auch vor Vollendung des 55. Lebensjahres und in kürzerem Zeitabstand zu 

erteilen. Die Auskunft steht unter dem Vorbehalt künftiger Sach- und Rechtsänderungen 

sowie der Richtigkeit und Vollständigkeit der zugrunde liegenden Daten. 
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